
© peter.nickel@uni-oldenburg.de04aat-97

Arbeitstätigkeit: Analyse, Bewertung, Gestaltung
(Zeitarten und Ablaufgliederung für den Menschen (Kaminsky, 1980, 229))
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Arbeitstätigkeit: Analyse, Bewertung, Gestaltung
(Bedingungen – Arbeitsverhalten - Auswirkungen)

Ø Analyse der Arbeitstätigkeit: konkrete Arbeitsausführung des Mitarbeiters
am Arbeitsplatz

in ihrer zeitlichen
Verteilung an
einem Fluglotsen-
arbeitsplatz über
eine Schicht
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http://www.fernuni-hagen.de/FeU/WDRSENDUNG/2001/0707/start.html
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Arbeitstätigkeit: Analyse, Bewertung, Gestaltung
(Systeme vorbestimmter Zeiten (SvZ))

Ø Systeme vorbestimmter Zeiten (SvZ)
Ø Soll-Zeit-Bestimmung für menschlich beeinflussbare Vorgangselemente

=> Hinweise für die Gestaltung von Arbeitsplätzen und Arbeitsmethoden.
Ø Filmen von Bewegungsabläufen (Gilbreth) menschlichen Bewegungen

liegen 17 Bewegungselemente zugrunde
(therbliGs; "Vorläufer" der MTM-Grundbewegungen)

Ø Bewegungsstudien (Gilbreth & Mitarbeiter):
Bewegungsanalyse für die rechte und linke Hand (Beidhandanalyse)

Ø 1919-1924: MTA (Motion Time Analysis) als erstes SvZ (Segur/Gilbreth)
Ø 1934-1938: WF (Work Factor) als weiteres SvZ (Quick et al., 1945);
Ø 1940-1950: MTM (Methods Time Measurement) als weiteres SvZ,

weniger aufwändig als WF
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Arbeitstätigkeit: Analyse, Bewertung, Gestaltung
(SvZ: Methods-Time-Measurement (MTM))

Ø SvZ: MTM (Methods Time Measurement)
Ø Analyse menschlicher Bewegungsabläufe anhand von 8 Grundbewe-

gungen (s.u.) und 2 Blickfunktionen und einiger Körper(teil)bewegungen
Ø Zuordnung von Normzeiten zu den einzelnen Bewegungselementen mit

dem Ziel überbetrieblicher Standardisierung
Ø Soll-Zeit-Ableitung für menschlich beeinflussbare Vorgangselemente

=> Hinweise für die Gestaltung von Arbeitsplätzen und Arbeitsmethoden
Ø Bewegungselemente für die Arbeit mit dem Hand-Arm-System

m Hinlangen: ist das Bewegen einer Hand zu einem Arbeitsgegenstand
m Bringen: ist das Bewegen eines Arbeitsgegenstandes mit Hilfe einer Hand
m Greifen: ist das Schließen der Finger, um einen Arbeitsgegenstand zu

fassen
m Vorrichten: ist das Drehen eines Arbeitsgegenstandes, um ihn in eine

einbaugerechte Lage zu bringen
m Fügen: ist das In- oder Aneinanderfügen von Arbeitsgegenständen (unter

dem Aneinanderfügen wird z.B. auch das Ansetzen eines Lötkolbens an
eine Lötstelle verstanden)

m Loslassen: ist das Öffnen der Finger, die einen Arbeitsgegenstand
festhielten



© peter.nickel@uni-oldenburg.de04aat-101

© peter.nickel@uni-oldenburg.de04aat-102

Arbeitstätigkeit: Analyse, Bewertung, Gestaltung
(SvZ: Beispiel einer Methods-Time-Measurement-Analyse)

Beispiel einer ausgeführten
MTM-Analyse nach dem
Grundverfahren
(Kaminsky, 1980, 280)
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Arbeitstätigkeit: Analyse, Bewertung, Gestaltung
(SvZ: Die MTM-Standard-Daten-Karte (Kaminsky, 1980, 285))

© peter.nickel@uni-oldenburg.de04aat-104

Arbeitstätigkeit: Analyse, Bewertung, Gestaltung
(SvZ: Methods-Time-Measurement – Analyse-Software)

Ø Deutsche MTM-Vereinigung e.V. (http://www.dmtm.de)
Gründung 1962; Mitglied im Internationalen MTM-Direktorat (IMD)

"Die Software, mit der Sie die Kalkulation von
Arbeitszeit und Arbeitskosten fest im Griff haben."
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Arbeitstätigkeit: Analyse, Bewertung, Gestaltung
(SvZ: Methods-Time-Measurement – Kritik)

Ø Einige Kritikpunkte am MTM-Verfahren (vgl. Kaminsky, 1980, 275 ff.)
m mechanistische und statische Analyse von Arbeitsbewegungen
m mangelnde Berücksichtigung von unterschiedlichen Leistungsgraden
m Nichtberücksichtigung von Bewegungsrichtungen und

Gewichtsbelastung
m mangelnde Berücksichtigung des Einflusses aus der

Wiederholungsfrequenz auf die Bewegungszeit

Ø Das Ganze ist mehr als die Summe der Teile:
m Herauslösung der Bewegung aus dem Handlungszusammenhang
m Bedeutung und Stellenwert der Bewegungen zueinander und zu

Handlung und Aufgabe bleiben unberücksichtigt
m Leistungsmenge und Leistungsgüte bleiben unterbewertet
m ungerechtfertigte Reduktion der Tätigkeit auf Bewegungselemente
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Arbeitstätigkeit: Analyse, Bewertung, Gestaltung
(mechanische vs. psychophysiologische Arbeitsqualität)

Durch genaue Beob-
achtung und Aufzeichnung
des Bewegungsablaufs
beim Graben mit verschie-

denen Spatenformen in
unterschiedlich harten
Böden sollte die optimale
Form des Spatens ermittelt
werden
(Lück & Miller, 1999, 273)

[1x100 kg = 10x10 kg ?
=> mechanische vs.
physiologische
Arbeitsqualität]
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Ø AET
Arbeitswissenschaftliches Erhebungsverfahren zur Tätigkeitsanalyse
(Rohmert & Landau, 1979)

Ø Judith Lüder
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Arbeitstätigkeit: Analyse, Bewertung und Gestaltung
(Arbeitswissenschaftliches Erhebungsverfahren zur Tätigkeitsanalyse)

Ø Ziel:
Mit dem AET wird ein Verfahren vorgestellt, das die oft extrem
aufwendigen physikalischen und arbeitsphysiologischen Messungen zur
Belastungs- und Beanspruchungsanalyse vermeidet und in
ökonomischer Weise Lösungen von Problemstellungen aus den
Bereichen Arbeitsgestaltung, -organisation und -planung,
Anforderungsanalyse und -bewertung, Unfallursachenforschung und
Personalverwaltung herangezogen wird.

Ø Aufgabe:
Der AET besteht aus 3 Hauptteilen (Arbeitssystem, Aufgabenanalyse,
Anforderungsanalyse) und umfasst insgesamt 216 Items,
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Arbeitstätigkeit: Analyse, Bewertung und Gestaltung
(AET – Beispieldimensionen und –items für Teil A: Arbeitssystem)

Ø Arbeitsobjekt
1.1.4. Hantierungsempfindlichkeit
m Item 11: Arbeitsobjekt kratzempfindlich
m Item 12: Arbeitsobjekt leicht deformierbar

Ø Betriebsmittel
2.2.2. Technische Hilfsmittel zur Unterstützung der menschlichen Sinnesorgane
m Item 61: Verwendung technischer Hilfsmittel zur Unterstützung der

menschlichen Sinnesorgane
2.2.3. Arbeitssitze, Arbeitstische, Arbeitsraum
m Item 63: Arbeitssitze
m Item 65: Armstützen

Ø Arbeitsumgebung (enthält auch Entlohnungsgrundsätze und Entlohnungsmeth.)
3.1.2. Gefährdungscharakter der Tätigkeit und Berufskrankheitsrisiko
m Item 81: Auftreten von Berufskrankheiten

3.3.1. Festlegung des Entlohnungsgrundsatzes
m Item 125: Einstufung nach Tätigkeitsanforderungen
m Item 128: Lohn - und Gehaltzahlungsweise
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Arbeitstätigkeit: Analyse, Bewertung und Gestaltung
(AET – Beispieldimensionen und –items für Teil B: Aufgabenanalyse)

Ø Aufgaben überwiegend auf stoffliche Arbeitsobjekte bezogen
m Item 146: Bestücken/Einsetzen
m Item 155: Kontrollieren

Ø Aufgaben überwiegend auf abstrakte Arbeitsobjekte bezogen
m Item160: Ordnen, Kategorisieren
m Item 162: Analyse von Informationen oder Daten

Ø Aufgaben überwiegend menschenbezogen
m Item 166: Beurteilen menschlichen Verhaltens
m Item 170: Verhandeln

Ø Anzahl und Wiederholungsfrequenz der Aufgabe
m Item 173: Anzahl der Verrichtungen innerhalb der gesamten

Tätigkeit
m Item 174: Zyklusdauer der verrichtungsbezogenen Grundaufgabe
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Arbeitstätigkeit: Analyse, Bewertung und Gestaltung
(AET – Beispieldimensionen und –items für Teil C: Anforderungsanalyse)

Ø Anforderungsbereich Informationsaufnahme
1.1. Visuelle Informationsaufnahme
m Item 175: Struktur und Muster
m Item 176: Farbe

1.2. Erkennungsarten
m Item: 189: Absolute Beurteilung

1.3. Genauigkeit der Informationsaufnahme
m Item 191: Genauigkeit und Feinheit

Ø Anforderungsbereich Entscheidung
2.1. Komplexität der Entscheidung
m Item193: zeitlicher Entscheidungsdruck
m Item 196: erforderliche Arbeitserfahrung

Ø Anforderungsbereich Handlung
3.1. Belastung durch Handlungsarbeit
m Item 201: Sitzen gebeugt

3.2. Krafteinsatz und Bewegungsfreiheit
m Item 213: bei statischer Haltearbeit
m Item 216: bei einseitiger, dynamischer Arbeit
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Ø FAA
Fragebogen zur Arbeitsanalyse
(Frieling & Hoyos, 1978)

Ø Daniela Browatzki
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Arbeitstätigkeit: Analyse, Bewertung und Gestaltung
(FAA: Fragebogen zur Arbeitsanalyse (Frieling & Hoyos, 1978))

Ø entwickelt auf der Grundlage des
PAQ – Position Analysis Questionnaire (McCormic, Jeanneret & Mecham, 1972)

Ø arbeitswissenschaftlich/verhaltenstheoretisch fundiertes Verfahren
Ø standardisiertes Beobachtungs-Interview-Verfahren
Ø Analyse des Arbeitsverhaltens des Stelleninhabers

m Arbeitsplatz, Position, Arbeitstätigkeit
m nicht: Abteilung, Arbeitssystem, Betrieb

Ø Einsatzzweck:
m Beschreibung/Klassifikation/Vergleich von

Arbeitstätigkeiten/Positionen/Arbeitsplätzen/Berufen
m systematische Ermittlung von Eignungsanforderungen

(Konzept der synthetischen Validierung)
Ø Einsatzgebiete:

m breiter Anwendungsbereich aus Produktion und Dienstleistung
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Arbeitstätigkeit: Analyse, Bewertung und Gestaltung
(FAA: Fragebogen zur Arbeitsanalyse (Frieling & Hoyos, 1978))

Ø Verfahrensaufbau:
m 4 Hauptabschnitte mit Unterabschnitten
m 221 Items/Arbeitselementen
m Einstufung von Items mit verschiedenen Schlüsseln

Ø Verfahrensanwender:
m vorrangig ABO-Psychologen
m mit arbeitsanalytischen Fachkenntnissen
m mit statistischen Kenntnissen

Ø Verfahrensanwendung:
m Information über Arbeitsplatz und organisatorische Einordnung
m Beobachtungsinterview am Arbeitsplatz (FAA) (ca. 2 Std.)
m Interviews mit Vorgesetzten
m Daten-Auswertung
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Arbeitstätigkeit: Analyse, Bewertung und Gestaltung
(FAA: 4 Hauptabschnitte des FAA mit einigen Unterabschnitten)

(1) Infoaufnahme und –verarbeitung
Quellen der Arbeitsinfos
Sinnes- und Wahrnehmungsprozesse
Beurteilungsleistungen
Denk- und Entscheidungsprozesse
Verwendung gelernter Infos

(2) Arbeitsausführung
Gebrauch von Werkzeugen, …
Manuelle Tätigkeiten
Gesamtkörpertätigkeiten
Grad körperlicher Anstrengung
Körperhaltung, -bewegung
Bewegungs-, Koordinationsleistungen

(3) Arbeitsrelevante Beziehungen
Kommunikationsformen
Zwischenmenschliche Beziehungen
Umfang persönlicher Kontakte
Arten von Kontaktpersonen
Anweisung und Koordination
Belastungen und Konflikte

(4) Umgebungseinflüsse und
besondere Arbeitsbedingungen
Äußere Arbeitsbedingungen
Unfallgefährdung und Arbeitssicherheit
Strukturierung der Arbeit
Verantwortung
Besondere Anforderungen
Arbeitszeitregelungen
Verschiedenes


